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Entwicklung und Weiterführung des Ökomarktes auf dem Maternusplatz 

Seit dem 15.09.2011 findet auf dem Maternusplatz, neben den bereits mittwochs und samstags statt-
findenden konventionellen Wochenmärkten, donnerstags auch ein Ökomarkt statt. 
 
Es war angedacht, während eines Erfahrungs- und Probezeitraumes von einem Jahr festzustellen, ob 
sich: 
 
1. der Ökomarkt an dieser Stelle etabliert und von der Kundschaft angenommen wird und 
 
2. evtl. negative Auswirkungen auf die umliegenden Geschäfte sowie den mittwochs und sams-

tags stattfindenden Wochenmarkt ergeben. 
 
Die Probephase ist nunmehr vorbei und die Entwicklung des Ökomarktes zeigt, dass nach anfänglich 
fulminanten Umsätzen und Besucherzahlen der Ökomarkt sich auf dem Maternusplatz konsolidiert 
hat. Der Obst- und Gemüsestand wird von 300 – 400 Stammkunden pro Markttag besucht. Alle ande-
ren Stände partizipieren von dieser guten bis sehr guten Stammkundenfrequenz. 
 
Viele Rodenkirchener kennen die vertretenen Biobetriebe von den anderen Ökomärkten und begrü-
ßen nun die Nahversorgung mit diesen speziellen Erzeugnissen in ihrem Stadtteil. 
 
Der Ökomarkt wird von der biophilen Kundschaft in Rodenkirchen gut bis sehr gut angenommen.  
 
Aufgrund der stabilen und guten Umsätze wollen die Landwirte diesen Ökomarktstandort auch wei-
terhin bewirtschaften. 
 
Negative Auswirkungen auf die konventionellen Wochenmärkte sowie den umliegenden Einzelhandel 
konnten nicht festgestellt werden. 
 
Die Marktverwaltung strebt daher an, den bestehenden Konzessionsvertrag mit der Agrar Konzept 
GmbH entsprechend zu verlängern, zur dauerhaften Durchführung eines Ökomarktes auf dem Mater-
nusplatz. 
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